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Schreinerin/Tischlerin FOTOS: AMH

AUSZUBILDENDE ZUM 
ROLLLADEN- UND SONNEN-

SCHUTZMECHATRONIKER (M/W/D)

Alle Informationen unter: www.kern-rollladen-sonnenschutz.de

 

Flurstraße 16 | 88367 Hohentengen 

07572 76779-0 | info@kern-rollladen-sonnenschutz.de

Dir kann es gar nicht zu bunt 
werden? 

Du möchtest einen abwechslungs 
reichen, kreativen Beruf? 

Dann bist Du im Maler- und  
Lackiererhandwerk genau richtig! 

Verstärke unser Team ab September 
2021 als Azubi zum 

Maler- und Lackierer (m/w/d). 

Malergeschäft Thomas Pfänder  
Hauptstraße 34  

88348 Bad Saulgau  
Tel. 07581/8788  

pfaender.saulgau@t-online.de 

www.maler-pfaender.de



Das Handwerk zeigt sich nicht
zuletzt als besonders krisensi-
cher. Unabhängig von der
Pandemie sind handwerkliche
Fachkräfte gefragt, wichtige
Herausforderungen im Be-
reich Klimaschutz, Energie,
Mobilität und Demografie zu
meistern. Schulabgängern,
aber auch Quereinsteigern
bieten sich hier interessante
Perspektiven.

Davon wissen auch die vier
Botschafter – sie stammen
aus den Berufen Orthopädie-
techniker, Kfz-Mechatroniker,
Konditor und Klempner – zu
berichten, die im Rahmen der
Kampagne zu sehen sind. Sie
eint, dass sie ihre persönliche
Berufung gefunden haben

und das Handwerk sich positiv
auf ihre Persönlichkeitsent-
wicklung ausgewirkt hat. Sie
sind dank ihres Berufes reifer,
selbstbewusster, zielstrebiger
und vor allem erfüllter gewor-
den.

Mit seiner Imagekampa-
gne macht das Handwerk
deutschlandweit auf sich auf-
merksam und wirbt unter an-
derem für die Ausbildungs-
und Karrieremöglichkeiten in
über 130 Ausbildungsberufen.
Die vier jungen Handwerk-
erinnen und Handwerker sind
als „Botschafter“ in TV-Spots
sowie auf Motiven im Inter-
net, auf Infoscreens und auf
Großplakaten sowie Bussen zu
sehen.

„Wir wissen, was wir tun“
Imagekampagne: Vier junge Handwerker sind als
„Botschafter“ in alten und neuen Medien zu sehen

HANDWERK.DE

Luisa Buck
Klempnerin / Spenglerin 

HWK-REUTLINGEN.DE/AUSBILDUNG

Wo dein Wille ist,
ist auch dein Weg.

Wir wissen, was wir tun.

Weiterführende
Informationen wie
Steckbriefe der Pro-
tagonisten, Bild- und
Videomaterial unter
www.handwerk.de

Die Klempnerin Luisa Buck
aus Wildberg ist eines der
Gesichter der bundesweiten
Kampagne.

Grafik: DHKT/handwerk.de
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Die Lösung mit Ihrer genauen Anschrift senden Sie bitte bis  19. April 2021 an:
Handwerkskammer Reutlingen · Postfach 1743 · 72707 Reutlingen  
oder per E-Mail an presse@hwk-reutlingen.de 

* Den Gutschein können sie bei einem Friseur aus den Landkreisen
Freudenstadt, Reutlingen, Sigmaringen, Tübingen oder Zollernalb einlösen.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Teilnahmeberechtigt sind alle außer den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Südwest-Presse-Partnerverlage, des Reutlinger General-Anzeigers, der 
Schwäbischen Zeitung und der Handwerkskammer Reutlingen sowie 
jeweils deren Familienangehörige.

Wie lautet der Claim der Imagekampagne des Handwerks?

a) Das Handwerk. Die Wirtschaftsmacht. Aus Neandertal.

b) Das Handwerk. Die Wirtschaftsmacht. Vom Mars.

c) Das Handwerk. Die Wirtschaftsmacht. Von nebenan.

1. Preis  Apple Watch Series 6

2. Preis   Dreimal je ein Gutschein bei einem 
Friseur Ihrer Wahl im Wert von 50 Euro*

3. Preis  Fünfmal eine PowerBank

4. Preis  Fünfmal ein Mini-Meterstab

Gewinnen mit 
dem Handwerk

Wir bilden aus – Jetzt bewerben

• Holzmechaniker (m/w/d)
• Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
• Industriekaufmann (m/w/d)

Pfullendorfer Tor-Systeme GmbH&Co. KG
Kipptorstr. 1–3 | 88630 Pfullendorf
Tel.: 07552 2602-67 | www.pfullendorfer.de

Eine Ausbildung bei uns ist Dein Tor zum beruflichen Erfolg.
Fragen zur Bewerbung beantwortet Dir gerne Frau Corinna Simeon
(c.simeon@pfullendorfer.de).

schwäbische.de/jobs



Auf Umwegen in den Traumberuf
Katharina Härle aus Hohentengen ist
Deutschlands beste Nachwuchsmüllerin.
Dabei hatte sie ursprünglich andere berufliche Pläne.

Foto: Katharina Pfister
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Als Müllerin verarbeitet Katha-
rina Härle die Rohstoffe aus der
Region zu hochwertigen Pro-
dukten. An der handwerklichen
Verarbeitung möchte sie auch
als künftige Mühlen-Chefin
festhalten. In der Mühle aufge-
wachsen, dann die Ausbildung
beim Vater, die sie als Bundes-
siegerin abgeschlossen hat, in
einigen Jahren wird Katharina
Härle zusammen mit ihrem
Bruder Christoph den elterli-
chen Betrieb übernehmen und
das mehr als 100 Jahre alte Fa-
milienunternehmen in Bremen,
einem Teilort von Hohenten-
gen, in der 5. Generation füh-
ren.

Dabei hatte sie ursprünglich
einen anderen Plan. Katharina
Härle wollte erst einmal raus in
die Welt. Nach der Mittleren
Reife begann sie eine Ausbil-
dung zur Hotelfachfrau am Bo-
densee mit dem Ziel, später mal
im Management zu arbeiten.
„Mich hat die Vielseitigkeit ge-
reizt und die Aussicht, im Aus-
land zu arbeiten und fremde
Länder kennenzulernen“, sagt
die 24-Jährige rückblickend.

Es ist anders gekommen. Die
Ausbildung hat sie zwar abge-
schlossen und anschließend in
einem Jahr die Fachhochschul-
reife erworben, dann aber ei-
nen anderen beruflichen Weg
eingeschlagen. Das hat auch
mit der Familie zu tun. „Weil
mein Vater nach einem Unfall
eine Zeitlang kürzertreten
musste, arbeitete ich damals
häufiger im Betrieb mit“, so
Härle. „Die Idee, Müllerin zu ler-
nen und in den Betrieb einzu-
steigen, war ja ohnehin prak-
tisch von klein auf immer prä-
sent.“

Moderne Technik ist längst
selbstverständlich

Hinter der sperrigen Berufs-
bezeichnung Verfahrenstech-
nologin der Mühlen- und Fut-
termittelwirtschaft steckt ein
altes Handwerk, in dem moder-
ne Technik längst selbstver-
ständlich ist. Das gilt vor allem
für die regelmäßigen Qualitäts-
kontrollen des Getreides im La-
bor, die im Betrieb Schritt für
Schritt dokumentiert werden.
Dennoch legt Härle Wert da-
rauf, dass im Familienbetrieb
anders als in der Industrie nach
wie vor handwerklich gearbei-
tet wird. „Hier ist nicht alles au-
tomatisiert. So eine Mühle hat

eine eigene Geräuschkulisse.
Man hört, wenn etwas hakt.“

Mehl wird im eigenen Hofla-
den verkauft

Das Mahlen hat es ihr dann
auch besonders angetan. „Das
Korn ist ein vielseitiger Grund-
stoff, aus dem in mehreren
Durchgängen verschiedene
Produkte entstehen“, erklärt
Härle. Je nach System und Type
kommen bis zu 13 Mahlstufen
zusammen, bei denen das Ge-
treide durch ein für den Laien
unverständliches Gewirr aus
Röhren in die Walzenstühle ge-
führt wird. Aktuell sind 20 ver-
schiedene Mehle, reine Typen-
mehle und Mischungen, im Sor-
timent, die im eigenen Hofla-
den verkauft oder an den
Lebensmitteleinzelhandel und
Gastronomiebetriebe geliefert
werden. Hinzu kommen Futter-
mittel, die zum Teil selbst pro-
duziert werden. Die Rohstoffe
bezieht die Mühle ausschließ-
lich von Bauern aus der Region.

Mehl ist ein Grundnahrungs-
mittel. Das machte der erste
Lockdown im Frühjahr vergan-
genen Jahres bewusst, als viele
Verbraucher sich einen Vorrat
anlegen wollten und die Nach-
frage sprunghaft anstieg.
„Sechs bis acht Wochen
herrschte hier Hochbetrieb“,
berichtet Katharina Härle. Co-
rona hat sich auch auf ihre Aus-

bildung ausgewirkt. Die Idee,
zwei bis drei Monate in einen
anderen Betrieb zu gehen, ließ
sich nicht realisieren. Das will
die Junggesellin aber „in jedem
Fall“ noch nachholen. Und auch
der Praktische Leistungswett-
bewerb des Handwerks fand im
letzten Jahr unter veränderten
Umständen statt. Ein Wettbe-

werb mit anderen war aus ver-
ständlichen Gründen nicht
möglich. Deshalb gaben die
Prüfungsnoten den Ausschlag. 

Statt der großen Feier in Ber-
lin, zu der alle erfolgreichen

Teilnehmer eingeladen werden
sollten, gab es eine Postkarte
und einen Blumenstrauß. Das
sei schon schade gewesen, fin-
det Härle, aber nun mal nicht zu
ändern.

Im Sommer wollen die Här-
les, die seit 1985 am Standort
Hohentengen produzieren, ein
wichtiges Projekt angehen. Ge-
plant sind zusätzliche Lagerka-
pazitäten für 2500 Tonnen Ge-
treide. An der handwerklichen
Weiterverarbeitung soll sich
auch in Zukunft nichts ändern.
„Wenn etwas einfacher ge-
macht werden kann, dann ja.
Aber eben Schritt für Schritt“,
sagt Katharina Härle. Das gelte
auch für die Nachfolge im Be-
trieb. Einen fixen Zeitplan gebe
es derzeit nicht.

Nicht ausgeschlossen, dass
sie demnächst nochmals die
Schulbank drückt. Zwar besteht
im Müller-Handwerk keine
Meisterpflicht mehr, sie würde
aber trotzdem gerne ihre
„Meisterin“ machen, am liebs-
ten gemeinsam mit Bruder
Christoph. Zuvor müssten aller-
dings zwei Fachkräfte als Ver-
tretung gefunden werden.

Katharina Härle ist stolz auf
das, was sie macht. „Man verar-
beitet natürliche Rohstoffe zu
hochwertigen Produkten“, sagt
sie und fügt lächelnd hinzu,

„man muss schon anpacken
und wird auch mal staubig.“ 

Das tun, was einem wirklich
zusagt

Schulabgängern rät sie, sich
auf das Bauchgefühl zu verlas-
sen und sich für das zu ent-
scheiden, was einem wirklich
zusagt. Probieren, etwas wa-
gen, auch wenn man dabei
scheitern kann. Dass sie selbst
erst über einen Umweg in ihren
Beruf gefunden hat, verbucht
sie heute als Gewinn. „Mir ha-
ben die Jahre trotzdem etwas
gebracht.“ Udo Steinort

„Einfach probieren und etwas wagen“
Eigentlich wollte Katharina Härle aus Hohentengen im Hotel-Management arbeiten
und die große weite Welt kennenlernen. Ein Unfall ihres Vaters brachte sie dann
auf den „richtigen Weg“. Heute ist sie Deutschlands beste Nachwuchsmüllerin.

„So eine
Mühle hat

eine eigene
Geräusch-

kulisse.
Man hört,
wenn et-

was hakt.“
Katharina Härle

Müllermeister und Inhaber Josef Härle, seine Frau Susanne sowie die beiden Nachfolger Katharina und Christoph zwischen den
Walzstühlen der Getreidemühle. Foto: privat

Weitere Informationen
zur Ausbildung
gibt es unter
www.hwk-reutlingen.de/
ausbildungsberufe
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Computertechnik
ist auch im Schreiner-/Tischlerhandwerk längst zur Normalität
geworden. Geselle Dennis Kolthoff aus Ostrach bevorzugt es,
technische Zeichnungen mit dem CAD-Programm zu erstellen.
„Das ist mir deswegen lieber als von Hand, weil es schneller geht.
Außerdem kann man die Objekte 'aufschneiden’ und
dreidimensional betrachten.“ Foto: Schwarz



Wenn Dennis Kolthoff irgend-
wann mal alleine wohnt, macht
er sich seinen Wohnzimmer-
tisch selber. Möglicherweise
sogar die gesamte Einrichtung.
Denn Dennis kann das. Der 22-
Jährige Ostracher ist nämlich
frischgebackener Schreiner-/
Tischlergeselle – und irgend-
wann Meister.

Doch im Moment freut sich
Dennis erstmal, dass er die Prü-
fung 2020 gerockt und mit No-
tendurchschnitt 1,5 als 2. Kam-
mersieger der Handwerkskam-
mer Reutlingen abgeschlossen
hat. Mit bestandenem Abitur
wohlgemerkt. „Studieren war
aber erstmal nichts für mich.
Nach 12 Jahren Schule wollte
ich was anderes machen“, er-
zählt er. „Und weil ich schon
immer gerne mit Holz gewer-
kelt habe und auch nicht mit
zwei linken Händen geboren
bin, war relativ schnell klar, wo-
hin das geht.“ Ins Handwerk
natürlich. Zumal ihm der
„Kampf an der inneren Front“
erspart blieb. Seine Eltern
drängten ihn nämlich nicht in
ein Studium hinein, wie das bei
vielen anderen Abiturienten
der Fall ist. Da mag es eine Rolle
gespielt haben, dass Dennis’
Vater eine kleine Hobbywerk-
statt im Keller hat und der Opa
gerne mal drechselt.

Erst der zweite Betrieb ist
der richtige

Dabei beginnt Dennis’ Start
in die angestrebte Handwerk-
erkarriere als Schreiner und
Tischler alles andere als opti-
mal. Der junge Mann tut zu-
nächst mal den berühmten
„Griff ins Klo“. Er sucht sich
nämlich einen Betrieb aus, „in
dem es nicht so gut lief“, wie er
selber sagt. „Der Chef hatte nie
Zeit für mich, eigentlich war
der Betrieb viel zu klein zum
Ausbilden, das hat gar nicht
funktioniert.“

Vielleicht hätte Dennis’
Handwerkerlaufbahn irgend-
wann ein jähes und unrühmli-
ches Ende genommen, wäre er
in der Berufsschule nicht auf
Aaron Motsch getroffen, der
ihm den elterlichen Betrieb
vorstellt. Dennis bricht seine
Ausbildung „Mitte erstes Lehr-
jahr“ ab und setzt sie bei der
Firma AM Tischler in Ostrach
fort. Jetzt erst startet er in sei-
nen Traumjob durch, mit ein
wenig Anlauf sozusagen. „Bei

AM Tischler war es von Anfang
an genau das, was ich immer
machen wollte“, erzählt Den-
nis. „Von den Mitarbeitern her
hat es mir sofort besser gefal-
len, dort ist eine ganz andere
Stimmung im Betrieb. Auch
vom Maschinenpark her ist AM
Tischler deutlich besser ausge-
rüstet als die vorherige Firma.“
Und, ganz wichtig: „Ich durfte
dort deutlich mehr machen. Ob
CNC- und Kantenanleimma-
schine oder die zahlreichen
Handgeräte, ich durfte überall
ran. Und ich konnte jederzeit
fragen. So habe ich viel mehr
gelernt.“

„Ich bin tatsächlich noch ein
Chef, der gerne Antworten
gibt“, sagt Geschäftsführer An-
dreas Motsch. „Meine Lehrlin-
ge kriegen hier die bestmögli-
che Ausbildung. Wenn sie es
wollen“, ergänzt er bedeu-
tungsschwer.

Dennis und Aaron wollen.
Und wie. „Dennis’ Defizite wa-
ren gleich weg, er hat sich gut
integriert. Aaron und er haben

sich dann gegenseitig zu
Höchstleistungen getrieben“,
erinnert sich Andreas Motsch.
„Das war wirklich ein sehr guter
Lehrlingsjahrgang.“ Kann man
so sagen. Beim Kammerwett-
bewerb hat Dennis als zweiter

Sieger die Nase knapp vorn,
Kumpel Aaron folgt ihm als
Dritter auf dem Fuß. Als Gesel-
lenstück fabriziert Dennis übri-
gens einen „Vinyl Table“, ein Si-
deboard mit gebogener auf-
schiebbarer Lamellenfront, das
Platz für einen Schallplatten-
spieler (!) und Schallplatten hat.

Diese Relikte aus
der Tonträger-
Steinzeit kennt
Dennis tatsäch-
lich noch – weil
sein Vater Hun-
derte Schallplat-
ten zu Hause ste-
hen hat.

Was fasziniert
Dennis so am
Schreiner- und
Tischlerberuf?
Die Vielseitigkeit,

ganz klar. Er arbeitet neben
Holz (Vollholz, Massivholz)
auch mit Aluminium, Plexiglas,
verschiedenen Plattenwerk-
stoffen und vielem mehr. „Un-
zähligen Materialien“, wie er
sagt. „Ich arbeite gern mit mei-
nen Händen, im Betrieb und auf
Baustellen, ich komme rum, ein
reiner Bürojob wäre definitiv
nichts für mich.“ Aber das
Tischler- und Schreinerhand-
werk ist weit mehr als das. In
der Berufsschule konnte Dennis
das CNC-Zertifikat (elektroni-
sche Steuerung von Werkma-
schinen) machen. Auch mit CAD
(rechnerunterstütztes Konstru-
ieren) arbeitet Dennis. Das
technische Zeichnen am Com-
puter macht ihm Spaß. „Man
sieht die digital erstellten Ob-
jekte dreidimensional und von
innen. Man kann sie aufschnei-
den, „Schnitte setzen“.

Das reicht Dennis aber
längst nicht. „Gerade jetzt, in
jungen Jahren, wo ich noch un-
abhängig bin, will ich so viel wie
möglich mitnehmen, mich wei-
terbilden.“ Zwei Jahre arbeitet

er als Geselle bei AM Tischler
weiter, dann wird er, zusam-
men mit Aaron, den Schreiner-
meister und Techniker ma-
chen. Auch hierbei unterstützt
Andreas Motsch seine beiden
Gesellen – obwohl ihm für län-
gere Zeit tüchtige Arbeitskräf-
te verloren gehen. Dennis: „Es
besteht durchaus die Möglich-
keit, dass wir beide wieder zu
AM Tischler zurückkehren. Ich
habe kein Problem damit, ir-
gendwo angestellt zu sein. Ein
eigener Betrieb? Ich weiß nicht,
das ist schwierig.“

Froh, etwas Praktisches ge-
macht zu haben

Bereut er irgendwo doch,
dass er nicht zum Studieren ge-
gangen ist? „Ganz klares Nein“,
sagt Dennis. „Ich bin wirklich
froh, dass ich mich für was
Praktisches entschieden habe.
Schreiner/Tischler ist mein ab-
soluter Traumjob. Das weiß ich,
nachdem ich die Ausbildung
gemacht habe. Jeder muss sei-
nen eigenen Weg finden.“ Den-
nis hat ihn gefunden.

Christian Schwarz

Per Stotterstart in den Traumberuf
Trotz Abitur hat sich Dennis Kolthoff aus Ostrach für eine Lehre als Schreiner
entschieden – und bereut es bis heute nicht. Die Gesellenprüfung schloss er als als 2.
Kammersieger ab und will sich nun zum Meister und Techniker weiterbilden.

Hochkonzentriert verarbeitet Dennis Massivholz. In diesem Fall
„besäumt“ er es, d.h. er schneidet es an. Foto: Schwarz

Für sein Gesellenstück, ein Sideboard mit
gebogener Lamellenfront, bekam Dennis die
Note 1,1. Foto: Motsch

„Für mich
ist dieser

Beruf ge-
nau das

Richtige.“
Dennis Kolthoff
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AM Tischler GmbH & Co. KG

Robert-Bosch-Strasse 4

88356 Ostrach

Telefon: 07585 / 93 15 32

E-Mail: info@tischler-motsch.de

www.tischler-motsch.de

IHRE IDEEN WERDEN

BEI UNS WIRKLICHKEIT 



Ausgezeichnete Lehrlinge
Seit mehr als sechs Jahren vergibt die
Handwerkskammer Reutlingen die Auszeichnung
„Lehrling des Monats“ an besonders talentierte und
engagierte Auszubildende – sie sind Vorbild für andere
Lehrlinge und „Werbeträger“ für eine handwerkliche
Ausbildung. – Weitere Lehrlinge finden Sie auf S. 17.

„Ich finde es spannend, die Physik und
die Technik vieler im Alltag verwende-
ter Gegenstände zu verstehen und
praktisch anzuwenden.“
3. Ausbildungsjahr zum Elektroniker der
Fachrichtung Energie- und Gebäude-
technik bei der Elektro Dessecker GmbH
& Co. KG in Ammerbuch und Lehrling des
Monats Februar 2021

Maximilian Dold

„Mir gefällt es, mit der Personalabtei-
lung, der Planung oder der Buchhaltung
ganz verschiedene Abteilungen und Ar-
beitsplätze kennenzulernen.“
Angehende Kauffrau für Büromanage-
ment, wurde im Januar 2021 ausgezeich-
net. Ihre Ausbildung macht sie bei der
Günter Ott, Ihre Gebäudereinigung e.K in
Horb.

Dilara Celikkaya

„Mein Traum hat sich erfüllt.
Jeder Tag bringt neue in-
teressante Aufträge
und neue Heraus-
forderungen.“
Nach seiner
Flucht aus Af-
ghanistan hat
der junge
Mann eine
neue Heimat
und seinen
Traumberuf ge-
funden. Die Aus-
bildung zum Kfz-
Mechatroniker macht
der Lehrling des Monats
November 2020 bei der ahg Autohan-
delsgesellschaft mbH in Albstadt.

Ali Vogler

 Monats

räge
s-

z-
macht

Monats

„Mein Beruf ist nämlich die per-
fekte Symbiose zwischen medi-
zinischem Fachwissen und
handwerklicher Perfektion.“
Lernt Orthopädieschuhtechnik-
Mechanikerin bei Brillinger Or-
thopädie GmbH & Co. KG in Tü-
bingen und hat die Auszeichnung
im Dezember 2020 erhalten.

Lisa Hammes
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Erfüll’ dir deinen  
Kindheitstraum!

Wir bilden aus:
STRASSENBAUER/IN
BAUGERÄTEFÜHRER/IN
BAUMASCHINENMECHATRONIKER/IN
BAUINGENIEUR/IN PLUS

Arbeite in einem erfolgreichen, mittelständischen 
Unternehmen im Straßenbau und Tiefbau
mit derzeit 150 Mitarbeitern.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbungsunterlagen an 
  Christoph Stingel per Post, per E-Mail oder ruf uns an.

Friedrich Stingel GmbH | Gewerbestraße 10 | 72477 Schwenningen  
+49 7579 9219-0 | info@stingel.com | www.stingel.com



Natürlich hat Corona auch in
der Bildungsakademie Sigma-
ringen den Betrieb aufgehalten
– aber nicht zum Erliegen ge-
bracht. Die Meisterkurse, die
längst abgeschlossen sein soll-
ten, ziehen sich noch ein wenig
und kollidieren mit den neuen,
bereits geplanten. „Aber das
kriegen wir hin“, sagt Bernd
Zürker, der die Fort- und Wei-
terbildung der Handwerkskam-
mer Reutlingen leitet. „Im Mo-
ment dürfen wir ausbilden und
qualifizieren, wenn wir das on-
line machen können. Und wenn
das nicht geht, dürfen wir auch
Präsenzunterricht machen –
sofern bis Jahresende eine Prü-
fung ansteht.“

Die Fort- und Weiterbildung
der Handwerkskammer Reut-
lingen findet, mit unterschiedli-
chen Schwerpunkten, in den
Bildungsakademien Tübingen,
Reutlingen und Sigmaringen
statt. In Sigmaringen (Donau-
haus, Landesbahnstraße 7) sind
das neben den Umschulungs-
maßnahmen in den Berufen
Kaufmann für Büromanage-
ment, Industriekaufmann und
Fachkraft für Lagerlogistik so-
wie dem kaufmännischen Trai-
ningszentrum die Meisterkurse
in den Gewerken Elektrotech-
nik und Feinwerkmechanik.

Umfassende Qualifizierung
für angehende Meister

„Meisterliches Tun ist noch
immer in allen wirtschaftlichen
Bereichen wichtig“, sagt Bernd
Zürker. „Ein Meister darf einen
Betrieb eröffnen und ist dann
auch Unternehmer. Darauf be-
reiten wir die Meisterschüler
vor. Wir vermitteln das be-
triebswirtschaftliche, kauf-
männische und rechtliche Wis-
sen sowie die berufs- und ar-
beitspädagogischen Kenntnis-
se. Eine solche umfassende
Qualifizierung sucht man in an-
deren Wirtschaftszweigen ver-
geblich. Sie ist das Qualitäts-
merkmal für Führungskräfte im
Handwerk und damit auch ein
Marketinginstrument für jeden
Betrieb. Die Meisterqualifikati-
on umfasst die notwendigen
unternehmerischen Kompe-
tenzen, einen Betrieb als
Selbstständiger oder Führungs-

kraft erfolgreich zu leiten.
Meister können eigene Lehrlin-
ge ausbilden und sich einen
leistungsfähigen und motivier-
ten Nachwuchs heranbilden.“

Dafür kann die Bildungsaka-
demie Sigmaringen auf Koope-
rationen, beispielsweise mit der
Modefachschule Sigmaringen,
sowie 160 Dozenten aus allen
möglichen Bereichen der freien

Wirtschaft zurückgreifen, die
für den Bildungsbereich der
Handwerkskammer Reutlingen
arbeiten.

Dozenten im Umgang mit
der Lernplattform qualifiziert

Und dann kam Corona. Wäh-
rend andere Bildungsträger ih-
ren Kursbetrieb einstellen
mussten, ereilte die Bildungs-
akademie Sigmaringen dieses
Schicksal nicht. „Wir haben uns
schon im Januar vergangenen
Jahres unsere Umschulungs-
maßnahmen und Meisterkurse
angeschaut und beraten, was
wir tun können, wenn Corona
kommt und der Präsenzunter-
richt wegfällt“, erzählt Bernd
Zürker. Als Ergebnis wurde die
Online-Lernplattform „Ilias“
mit einem virtuellen Klassen-
zimmer eingerichtet.

„Zwischen der ersten und
zweiten Welle vergangenes
Jahr haben wir dann viel gear-
beitet und unsere Dozenten im
Umgang mit den Online-Lern-
tools qualifiziert. Wir sind nicht
stehengeblieben, sondern im-

mer weitergegangen. In der
zweiten Welle haben wir dann
gesehen, dass wir gut gearbei-
tet haben. Zuerst konnten wir
online immerhin ein Drittel der
Veranstaltungen durchführen,
jetzt sind es fast zwei Drittel. Da
ist auch sehr viel Kreativität
entstanden. Aktuell haben wir

über 600 Teilnehmer auf Ilias
registriert, darunter 180 Meis-
terschüler in Sigmaringen.“

Das digitale Um- und Auf-
rüsten hat den Effekt, dass sich
die Bildungsakademie Sigma-
ringen künftig noch ein drittes
Standbein geben will – die Onli-
ne-Akademie. „In ihr wollen wir
Kurse und Seminare anbieten,
die ortsunabhängig, zeitlich fle-
xibel und interaktiv durchge-
führt werden.“

Drohnenkurse für Meister-
schüler aller Gewerke

Auch ein Angebot, das be-
reits stattfindet, soll dann in die
Online-Akademie übernom-
men werden, die Drohnenkurse
nämlich. Den Meisterschülern
aller Gewerke wird „Schnup-
perfliegen“ angeboten. „Droh-
nen kann man in vielen beruf-
lichen Sparten einsetzen, zum
Beispiel in der Gebäudeener-
gieberatung oder beim Dach-
decken.“

Ein weiteres Ziel der Online-
Akademie sei es, die Qualität
der Ausbildung weiter zu ver-
bessern. Christian Schwarz

Auch Corona kann die Sigmaringer
Bildungsakademie nicht stoppen
Dank frühzeitiger Weichenstellung, viel Kreativität und der Lernplattform „Ilias“
können bereits wieder zwei Drittel der Kurse und Lehrgänge durchgeführt werden.
Als drittes Standbein ist jetzt eine Online-Akademie geplant.

Bernd Zürker leitet die Fort-
und Weiterbildung der Hand-
werkskammer Reutlingen.

Die Bildungsakademie Sigmaringen der Handwerkskammer Reutlingen ist im Donauhaus an der
Landesbahnstraße 7 untergebracht. Fotos: Handwerkskammer Reutlingen

Meistervorbereitung
Elektrotechnikermeister*in
Feinwerkmechanikermeister*in
Massschneidermeister*in
Teil III Betriebswirtschaft
Teil IV (AEVO)

Umschulungen | Kaufmännisches Trainingszentrum
Kaufleute für Büromanagement
Industriekaufleute
Fachkräfte für Lagerlogistik

www.bildungsakademien.de

Lehrgänge der Bildungsakademie
Sigmaringen
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Anlagenmechaniker m/w/d 
für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik 

Ulrich Czanek, Installateur- 
und Heizungsbaubetrieb, 
Ansprechpartner: Nadine 
und Ulrich Czanek, Aleman-
nenweg 3, 72513 Hettingen, 
Hauptschule, Realschule, 
Deutsch und Mathematik: 
Mindestnote 3,0

Dreher GmbH, Installateur-, 
Heizungsbau- und Klempner-
betrieb, Ansprechpartner: 
Eduard Dreher, Bittelschießer-
straße 48, 72488 Sigmaringen, 
Hauptschule, Realschule, 
evtl. Führerschein, gute 
Mathe- und Deutschkennt-
nisse in Wort und Schrift, 
www.dreher-sigmaringen.de

Eberhardt Haustechnik 
GmbH, Ansprechpartner: 
Stefan Eberhardt,  
In der Hau 10, 88367 Hohen-
tengen, Hauptschule, www.
eberhardt-haustechnik.com

Holger Göckel, Installateur- 
und Heizungsbaumeister, 
Ansprechpartner: Holger 
Göckel, Eichertstraße 73, 
72501 Gammertingen, 
Hauptschule, Realschule, 
Abitur, gepflegtes Erschei-
nen, ehrgeizig und gutes 
Selbstbewusstsein,  
handwerklich begabt,  
www.goeckel-bad.de

Stadtwerke Sigmaringen 
GmbH, Ansprechpartner: 
Lisa Münst, Marie-Curie-
Straße 8, 72488 Sigmaringen,  
Hauptschule, Realschule, 
handwerkliches Interesse 
und Geschick,  
www.sigmaringen.de

Waldvogel Heiztechnik 
GmbH, Ansprechpartner: 
Herr Waldvogel, Mengener 

Straße 1/1, 88630 Pfullen-
dorf, Hauptschule, bitte per 
E-Mail anmelden,  
www.ewaldvogel.com

Ralf Wegmann, Installateur- 
und Heizungsbaubetrieb, 
Aach-Linz, Ansprechpartner: 
Ralf Wegmann, Espenweg 3, 
88630 Pfullendorf, Haupt-
schule, Realschule, Abitur, 
www.wegmann-heizung.de 

Automobilkaufmann m/w/d 

Autohaus Bauschatz GmbH, 
Ansprechpartner: Ch. 
Schmieder, Laizer Straße 3, 
72488 Sigmaringen, Haupt-
schule, Realschule,  
www.autohaus-bauschatz.de

Ernst Müller Autohaus 
GmbH & Co. KG., Ansprech-
partner: Inga Müller,  
Meßkircher Straße 39,  
88512 Mengen, Realschule, 
www.muellerautohaus.de 

Baugeräteführer m/w/d 

Friedrich Stingel GmbH, 
Ansprechpartner: Christoph 
Stingel, Gewerbestraße 10, 
72477 Schwenningen, Haupt-
schule, Beginn: Anfang Sep-
tember, www.stingel.com

Georg Reisch GmbH & Co. KG,  
Bauunternehmung, 
Ansprechpartner: Patrik 
Baumgärtner, Schwarzach-
straße 21, 88348 Bad Saulgau,  
Hauptschule, Realschule, 
Abitur, www.reisch-bau.de

Manfred Löffler, Wohn- und 
Gewerbebau, Bauunter-
nehmen GmbH, Ansprech-
partner: Frau Nusser,  
Färbebachstraße 2,  
88367 Hohentengen, Haupt-
schule, Realschule, Abitur,  
www.bauen-mit-loeffler.de 

Bauzeichner m/w/d 

Manfred Löffler, Wohn- und 
Gewerbebau, Bauunter-
nehmen GmbH, Ansprech-
partner: Frau Nusser,  
Färbebachstraße 2,  
88367 Hohentengen, Haupt-
schule, Realschule, Abitur,  
www.bauen-mit-loeffler.de 

Beton- und Stahlbetonbauer 
m/w/d 

Georg Reisch GmbH & Co. KG,  
Bauunternehmung, 
Ansprechpartner: Patrik 
Baumgärtner, Schwarzach-
straße 21, 88348 Bad Saulgau, 
Hauptschule, Realschule, 
Abitur, www.reisch-bau.de

Greber Bau GmbH, Heuberg, 
Ansprechpartner: Sarah Gre-
ber, Kapellenweg 10, 72477 
Schwenningen, Hauptschule, 
Realschule, Abitur, motiviert, 
www.greber-bau.de

Karl Stocker Bauunternehmen 
GmbH, Ansprechpartner: 
Frau Weh und Herr Kalten-

stadler, Hesselbühl 16, 88630 
Pfullendorf, Hauptschule, 
Realschule, gute Mathema-
tik- und Deutschkenntnisse, 
www.stocker-bau.de

Manfred Löffler Wohn- und 
Gewerbebau Bauunternehmen 
GmbH, Ansprechpartner: Frau 
Nusser, Färbebachstraße 2, 

88367 Hohentengen, Haupt-
schule, Realschule, Abitur,  
www.bauen-mit-loeffler.de

steidle bau GmbH, Ansprech-
partner: Frau Bach, Alte 
Krauchenwieser Straße 1, 
72488 Sigmaringen, Haupt-
schule, Beton- und Stahl-
betonbauer: 1 Ausbildungs-
platz – Garagenproduktion 
(Halle), 2 Ausbildungsplätze 
– Baustellen; Industriekauf-
mann/-frau: mindestens BK 1

Walter Stier, Beton- und 
Betonbaubetrieb, Rohrdorf, 
Ansprechpartner: Walter 
Stier, An Hofäcker 1, 88605 
Meßkirch, Hauptschule, 
Realschule, Abitur, www.
bauunternehmen-stier.de 

Bäcker m/w/d 

Jürgen Heim, Bäckerei, 
Ansprechpartner: Jürgen 
Heim, Eckstraße 7, 88348 
Bad Saulgau, Hauptschule, 
bitte persönlich im Geschäft 
vorstellen

Robert Müller, Bäckerei, 
Inneringen, Ansprech-
partner: Robert Müller,  
Hohenzollernstraße 16,  
72513 Hettingen, Haupt-
schule, Realschule, gute 
Mathematikkenntnisse,  
www.mueller-baeckerei.de 

Dachdecker m/w/d 

Karl Stahl GmbH, Dach-
decker-, Gerüstbau- und 
Klempnerbetrieb, Ansprech-
partner: Herr Gail, Geisel-
hartstraße 12, 72488 Sigma-
ringen, Hauptschule 

Duales Studium DHBW 
Stuttgart – BWL Handwerk 

Reuter Malerwerkstätten 
GmbH, Ansprechpartner: 

Daniel Reuter, Raiffeisen-
weg 1, 72505 Krauchenwies, 
Hauptschule, Realschule, 
Abitur,  
www.reuterdermaler.de 

Elektroniker m/w/d Fachr. 
Energie- und Gebäudetechnik 

Bronner & Weikert Elektro-
technik GmbH, Ansprech-
partner: Andreas Bronner 
und Martin Weikert, Ahorn-
weg 1, 88356 Ostrach, Haupt
schule, Realschule, Wohnort 
nicht zu weit entfernt,  
www.elektro-ostrach.de

Elektro Neher GmbH, 
Ansprechpartner: Josef 
Gnann, Buchauer Straße 1, 
88348 Bad Saulgau,  
Hauptschule, Realschule, 
gute Mathematik- und 
Deutschkenntnisse,  
aus Umland bis ca. 25 km,  
www.elektro-neher.de

Elektrotechnik Rukwid 
GmbH, Ansprechpartner: 
Sandra Rukwid, Mittelberg 2
72501 Gammertingen, 
Hauptschule, Realschule, 
gute Mathematik- und 
Deutschkenntnisse,  
handwerkliches Interesse 
und Fähigkeiten,  
www.ep-rukwid.de

SF Elektro GmbH & Co. KG, 
Frank Schultheiß, Ansprech-
partner: Frau Jungert, Stelz-
acker 2, 88630 Pfullendorf, 
Hauptschule, Realschule, 
gute Mathematik- und 
Deutschkenntnisse, hand-
werkliches Interesse, hand-
werkliche Fähigkeiten,  
www.sf-elektro.com

Stadtwerke Sigmaringen 
GmbH, Ansprechpartner: 
Lisa Münst, Marie-Curie-
Straße 8, 72488 Sigmaringen

Rund 260 freie Lehrstellen!
Rund 1.500 weitere finden Sie auf unserer Inter-
netseite: www.hwk-reutlingen.de/ausbildung

Wichtige Hinweise
In den Lehrstellenangeboten aus dem Landkreis 
Sigmaringen für die Jahre 2021 und 2022 sind auf-
geführt der Name und die Anschrift des Betriebes, 
ein Ansprechpartner, die Anforderungen an den 
Schulabschluss, sonstige Wünsche bzw. Anforde-
rungen, die Internetadresse (sofern vorhanden).

Wenn Sie sich für eine Lehrstelle interessieren, 
dann beachten Sie bitte in jedem Fall die gestell-
ten Anforderungen!

Achtung
Denken Sie daran, dass Lehrstellen innerhalb kur-
zer Zeit besetzt werden können. Informieren Sie 
sich daher bitte auch immer auf den Internetsei-
ten der Handwerkskammer Reutlingen:
www.hwk-reutlingen.de/ausbildung. 
Dort werden die Daten laufend aktualisiert.

Stand der Lehrstellenbörse: 9. März 2021
Die Daten werden im Internet laufend aktualisiert.

www.hwk-reutlingen.de/ausbildung

Mit ein paar
Klicks zum
Ausbildungsplatz
Online-Azubi-Speed-Dating

Vom 1. März bis zum 30. April 2021 haben Jugendliche die Chance, 
beim digitalen Speed-Dating ihren zukünftigen Ausbildungsbetrieb 
kennenzulernen und sich online zu verabreden. 

www.hwk-reutlingen.de/azubi-speed-dating



Hauptschule, Realschule, 
handwerkliches Interesse 
und Geschick,  
www.sigmaringen.de 

Fachverkäufer m/w/d 
im Lebensmittelhandwerk, 
Bäckerei 

Jürgen Heim, Bäckerei, 
Ansprechpartner:  
Jürgen Heim, Eckstraße 7, 
88348 Bad Saulgau, Haupt-
schule, bitte persönlich im 
Geschäft vorstellen

Robert Müller, Bäckerei, 
Inneringen, Ansprechpart-
ner: Robert Müller, Hohen-
zollernstraße 16,  
72513 Hettingen, Haupt-
schule, Realschule, gute 
Mathematikkenntnisse,  
www.mueller-baeckerei.de 

Fachverkäufer m/w/d 
im Lebensmittelhandwerk, 
Fleischerei 

Metzgerei Frick, Vertriebs- 
GmbH, Ansprechpartner: 
Silke Frick, Bahnhofstraße 13, 
72505 Krauchenwies, Haupt-
schule, Realschule, Abitur, 
kommunikationsfähig, kon-
taktfreudig

Metzgerei Steinhart GmbH, 
Ansprechpartner: Yvonne 
Steinhart, Herdleäcker 1,  
72501 Gammertingen, 
Hauptschule, gute Mathe- 
und Deutschkenntnisse  
sind von Vorteil – bei guten 
Leistungen erhaltet Ihr von 
uns tolle Prämien, www. 
albmetzgerei-steinhart.de

Sulger & Eichwald GmbH 
& Co. KG, Ansprechpartner: 
Hubert Okle, Am Stachus 7,  
88605 Meßkirch, Haupt-
schule, Führerschein,  
www.edeka-sulger.de 

Feinwerkmechaniker m/w/d 
Fachr. Maschinenbau 

Haux Maschinenbau GmbH, 
Ansprechpartner: Karin Lang, 

Ebinger Straße 50, 72510 
Stetten a.k.M., Hauptschule, 
Realschule, Abitur, ordent-
liche Mathematik- und 
Deutschkenntnisse,  
www.hauxgmbh.de 

Feinwerkmechaniker m/w/d 
Fachr. Werkzeugbau 

Erwin Weidele GmbH,  
Werkzeugbau, Rast, Fall-
torgasse 11, 88605 Sauldorf, 
Hauptschule, Realschule, 
www.weidele.de

Dr. Thomas Schilles, Fein-
werkmechanikerbetrieb, 
Ansprechpartner: Dr. Tho-
mas Schilles, Am Stelzen-
bach 11, 72514 Inzigkofen, 
Hauptschule, Realschule, 
Abitur, gute Mathekennt-
nisse, Interesse an Technik, 
www.schilles.de 

Fleischer m/w/d 

Karl Bögle, Metzgerei, 
Ansprechpartner: Karl Bögle,  
August-Reiser-Straße 5, 
72501 Gammertingen

Metzgerei Frick GmbH, 
Ansprechpartner: Silke Frick, 
Bahnhofstraße 13,  
72505 Krauchenwies, Haupt-
schule, Realschule, Abitur, 
www.metzgerei-frick.de

Metzgerei Steinhart GmbH, 
Ansprechpartner: Yvonne 
Steinhart, Herdleäcker 1,  
72501 Gammertingen, 
Hauptschule, gute Mathe- 
und Deutschkenntnisse  
sind von Vorteil – bei guten 
Leistungen erhaltet Ihr von 
uns tolle Prämien, www. 
albmetzgerei-steinhart.de 

Fliesen-, Platten- und 
Mosaikleger m/w/d 

Reiser GmbH, Fliesenleger- 
Meisterbetrieb, Ansprech-
partner: Diana Gelder, Fliesen-, 
Platten- und Mosaikleger-
meisterin, Mackstraße 8/1, 

88348 Bad Saulgau, Haupt-
schule, Realschule, Abitur,  
www.reiser-fliesen.de 

Friseur m/w/d 

Andreas Schmauder, Friseur-
salon, Ansprechpartner:  
Herr Schmauder, Georg-Zim-
merer-Straße 9, 72488 
Sigmaringen, Hauptschule, 
www.haarprojekte.de

Andreas Schmauder, Friseur-
salon, Ansprechpartner: 
Andreas Schmauder, Leopold-
platz 1, 72488 Sigmaringen, 
Hauptschule,  
www.haarprojekte.de

Klaus Schweikart, Friseurbe-
trieb, Ansprechpartner: Frau 
und Herr Schweikart, Pful-
lendorfer Straße 2, 88356 
Ostrach, Hauptschule, Real-
schule, Abitur, Umgang mit 
Menschen, gute Deutsch-
kenntnisse 

Glaser m/w/d 

Robert Businger, Glasermeis-
terbetrieb, Ansprechpartner: 
Robert Businger, Bahnhof-
straße 18, 72513 Hettingen, 
Hauptschule,  
www.bauglaserei-businger.de 

Gärtner m/w/d 

Gartenbau Schöppler GmbH, 
Ansprechpartner:  
Herr Schöppler, Mettenbach-
weg 26, 88605 Meßkirch, 
Hauptschule, Realschule, 
Gärtner: Garten- und Land-
schaftsbau, ausreichende 
Deutschkenntnisse,  
www.schoeppler-gmbh.de 

Hörakustiker m/w/d 

auric Hörcenter Sigmaringen 
GmbH & Co. KG, Ansprech-
partner: Ingo Blank, Anton-
straße 11/1, 72488 Sigmarin-
gen, Realschule, Abitur,  
gute Mathematik-, Physik- 
und Deutschkenntnisse

Schmid Hörakustik e. K. , 
Ansprechpartner: Marcus 
Schmid, Hauptstraße 67, 
88348 Bad Saulgau, Realschule,  
www.schmidhoerakustik.de 

Immobilienkaufmann m/w/d 

Manfred Löffler Wohn- und 
Gewerbebau Bauunter-
nehmen GmbH, Ansprech-
partner: Frau Nusser, 
Färbebachstraße 2, 88367 
Hohentengen, Hauptschule, 
Realschule, Abitur,  
www.bauen-mit-loeffler.de 

Industriekaufmann m/w/d 

steidle bau GmbH, Ansprech-
partner: Frau Bach, Alte 
Krauchenwieser Straße 1, 
72488 Sigmaringen, Haupt-
schule, Beton- und Stahl-
betonbauer: 1 Ausbildungs-
platz – Garagenproduktion 
(Halle), 2 Ausbildungsplätze 
– Baustellen; Industriekauf-
mann/-frau: mindestens BK 1 

Karosserie- und 
Fahrzeugbau mechaniker 
m/w/d Fachr. Karosserie- 
und Fahrzeugbautechnik 

Anton Kahl, Fahrzeugbau 
GmbH, Ansprechpartner: 
Anton Kahl, In der Hau 18, 
88367 Hohentengen,  
www.kahl-fahrzeugbau.com 

Kaufmann m/w/d 
für Büromanagement 

Manfred Löffler Wohn- und 
Gewerbebau Bauunter-
nehmen GmbH, Ansprech-
partner: Frau Nusser, 
Färbebachstraße 2, 88367 
Hohentengen, Hauptschule, 
Realschule, Abitur,  
www.bauen-mit-loeffler.de

Robert Müller, Bäckerei, 
Inneringen, Ansprech partner: 
Robert Müller, Hohenzollern-
straße 16, 72513 Hettingen, 
Haupt schule, Realschule, 
gute Mathematikkenntnisse, 
www.mueller-baeckerei.de 

Kaufmann m/w/d 
im Einzelhandel 

Friedrich Schmoll Baufach-
markt GmbH, Ansprechpart-
ner: Richard Schmoll, Fried-
rich-List-Straße 11, 72488 
Sigmaringen, Hauptschule, 
Realschule, Mathematik-, 
Deutschkenntnisse gut, 
www.f-s-baufachmarkt.de 

Kraftfahrzeugmechatroniker 
m/w/d Schwerpunkt 
Nutzfahrzeugtechnik 

Irßlinger Nutzfahrzeug-Ser-
vice GmbH, Ansprechpartner:  
Lena Irßlinger-Kratt, Tret-
tenfurt 2, 88605 Meßkirch, 
Hauptschule, Realschule, 
Abitur, technisches Interesse, 
Freude an handwerklichem 
Arbeiten, Teamplayer,  
www.irsslinger.net

Osswald GmbH, Kfz-Techni-
kerbetrieb, Ansprechpartner: 
Nina Osswald, Wiesen-
straße 5, 88348 Bad Saulgau, 
Hauptschule,  
www.osswald-autoservice.de 

Kraftfahrzeugmechatroniker 
m/w/d Schwerpunkt 
Personenkraftwagentechnik 

Autohaus Bauschatz GmbH, 
Ansprechpartner: Ch. 
Schmieder, Laizer Straße 3, 
72488 Sigmaringen, Haupt-
schule, Realschule,  
www.autohaus-bauschatz.de

Autohaus Josef Zimmer-
mann GmbH & Co. KG, 
Ansprechpartner: Stefan 
Sauter, In den Burgwiesen 18,  
72488 Sigmaringen, Haupt-
schule, Realschule, Abitur, 
www.zimmermann-sig.de

Ernst Müller Autohaus 
GmbH & Co. KG., Ansprech-
partner: Inga Müller, Meß-
kircher Straße 39,  
88512 Mengen, Realschule, 
www.muellerautohaus.de

Osswald GmbH, Kfz-Techni-
kerbetrieb, Ansprechpartner
Nina Osswald, Wiesen-
straße 5, 88348 Bad Saulgau,
Haupt schule,  
www.osswald-autoservice.de

Land- und Baumaschinen-
mechatroniker m/w/d 

BS Baumaschinen Service 
GmbH, Ansprechpartner: 
Stefan Sessler, Am Stelzen-
bach 1, 72514 Inzigkofen, 
Hauptschule, Realschule, 
Führerschein, gute Deutsch- 
und Mathematikkenntnisse, 
www.bs-bauma.com

Friedrich Stingel GmbH, 
Ansprechpartner: Christoph 
Stingel, Gewerbestraße 10, 
72477 Schwenningen, Haupt-
schule, Beginn: Anfang Sep-
tember, www.stingel.com 

Maler und Lackierer m/w/d 
Fachr. Bauten- und 
Korrosionsschutz 

Malerbetrieb Blum GmbH 
& Co. KG, Ansprechpartner: 
Daniel Blum, Jungnauer 
Straße 5, 72511 Bingen, 
Hauptschule, Roller- oder 
Autoführerschein, um zu uns
in den Betrieb zu kommen 

Maler und Lackierer m/w/d 
Fachr. Gestaltung und 
Instandhaltung 

Tobias Brecht, Maler- und 
Lackiermeister, Ansprech-
partner: Tobias Brecht,  
Ziegelbühlstraße 3,  
88605 Meßkirch, Haupt-
schule, pünktlich, freundlich,
motiviert, zuverlässig

Patrick Fischer, Ansprech-
partner: Patrick Fischer, 
Saulgauer Straße 9,  
88348 Bad Saulgau, Haupt-
schule, Realschule, gute 
Deutschkenntnisse, Noten-
schnitt mindestens 3,5,  
www.malerbetrieb-fischer.com

HANDWERK.DE HWK-REUTLINGEN.DE/AUSBILDUNG

Luisa Buck – Klempnerin / Spenglerin

Wo dein Wille ist,
ist auch dein Weg.
Wir wissen, was wir tun.

Stand der Lehrstellenbörse: 9. März 2021
Die Daten werden im Internet laufend aktualisiert.

www.hwk-reutlingen.de/ausbildung



Maler Mihatsch GmbH, 
Ansprechpartner: Kerstin 
Mihatsch, Maximilian-Haller- 
Straße 10, 72488 Sigmaringen, 
Hauptschule, Realschule,  
www.maler-mihatsch.de

Malerbetrieb Knäpple 
GmbH, Ansprechpartner: 
Herr Knäpple, Zeppelin-
straße 6, 72488 Sigmaringen, 
Hauptschule, wir suchen 
auch für die Niederlassun-
gen Pfullendorf und Überlin-
gen, Beginn 01.09.2021,  
Anforderung: Flexibilität, 
Engagement, Freundlichkeit, 
Deutschkenntnisse,  
www.knaepple.de

Malerbetrieb Blum GmbH 
& Co. KG, Ansprechpartner: 
Daniel Blum, Jungnauer 
Straße 5, 72511 Bingen, 
Hauptschule, Roller- oder 
Autoführerschein, um zu uns 
in den Betrieb zu kommen

Malerbetrieb Knäpple GmbH,  
Ansprechpartner: Herr Witt, 
Mühlweg 22, 88630 Pfullen-
dorf, Hauptschule

Reuter Malerwerkstätten 
GmbH, Ansprechpartner: 
Daniel Reuter, Raiffeisenweg 1,  
72505 Krauchenwies, Haupt-
schule, Realschule, Abitur, 
www.reuterdermaler.de

Anton Ruprecht, Maler-, 
Lackier-, Stuckateur- und 
Raumausstatterbetrieb, 
Ansprechpartner: Anton und 
Rosi Ruprecht, Sürgenstein-
straße 6, 72505 Krauchenwies, 
Hauptschule, Realschule 

Maler und Lackierer m/w/d 
Fachr. Kirchenmalerei und 
Denkmalpflege 

Anton Ruprecht, Maler-, 
Lackier-, Stuckateur- und 
Raumausstatterbetrieb, 
Ansprechpartner: Anton und 
Rosi Ruprecht, Sürgenstein-
straße 6, 72505 Krauchenwies, 
Hauptschule, Realschule 

Maurer m/w/d 

Friedrich Andelfinger, 
Bauunternehmen, Rosna, 
Ansprechpartner: Matthias 
Andelfinger, Taubenstraße 5, 
88512 Mengen, Hauptschule,  
Realschule, Abitur, gute 
Mathematik- und Deutsch-
kenntnisse,  
www.andelfinger-bau.com

AnMi Bau GmbH & Co. KG, 
Ansprechpartner: Andreas 
Pertile, Egelseestraße 6, 
88348 Bad Saulgau, Haupt-
schule, Abitur, gute Mathe-
matikkenntnisse

Bauunternehmen und 
Autokranverleih Anton Roth-
mund, Inhaber Martin Roth-
mund, Ansprechpartner:  
Petra Rothmund, Zum Ösch 1, 
Levertsweiler, 88356 Ostrach, 
Hauptschule, Realschule, 
gute Deutschkenntnisse, 
aus der näheren Umgebung, 
Führerschein,  
www.rothmund-bau.de

Dreher Bau GmbH & Co. KG, 
Vilsingen, Ansprechpartner: 
Frank Dreher, Öschlestraße 6, 
72514 Inzigkofen, Hauptschule, 
Realschule, gute Mathe-  
und Deutschkenntnisse,  
evtl. Führerschein,  
www.dreherbau.de

Edwin Wohlhüter Bau-
unternehmen GmbH & Co. 
KG, Ansprechpartner: Egon 
Wohlhüter, Drei-Tannen-
weg 29, 88637 Leibertingen, 
Hauptschule, Realschule, 
Abitur, gute schulische Leis-
tungen, Freude am Arbeiten 
im Freien, Deutschkenntnis-
se in Wort und Schrift,  
www.wohlhueter-bau.de

Eugen Weishaupt, Bauunter-
nehmen e. K., Inh. Markus 
Weishaupt, Ansprechpartner:  
Markus Weishaupt, Heudorfer 
Straße 19, 88605 Meßkirch, 
Hauptschule, gute Mathe- 

und Deutschkenntnisse, 
www.weishaupt-bau.de

Georg Reisch GmbH & Co. KG,  
Bauunternehmung, 
Ansprechpartner: Patrik 
Baumgärtner, Schwarzach-
straße 21, 88348 Bad Saulgau, 
Hauptschule, Realschule, 
Abitur, www.reisch-bau.de

Greber Bau GmbH, Heuberg, 
Ansprechpartner: Sarah  
Greber, Kapellenweg 10, 
72477 Schwenningen,  
Hauptschule, Realschule, 
Abitur, motiviert,  
www.greber-bau.de

Gerhard Greinacher, Maurer-  
und Betonbaubetrieb, 
Ansprechpartner: Gerhard 
Greinacher, Bichtlinger 
Straße 46, 88605 Sauldorf, 
Hauptschule, Realschule, 
Abitur, Führerschein, gute 
Mathematikkenntnisse

Irmler Bauunternehmen 
GmbH, Ansprechpartner: 
Andreas Irmler, Sonnen-
halde 39, 88356 Ostrach, 
Hauptschule, Realschule, 
gute Mathematikkenntnisse, 
Freude an der Arbeit im  
Freien, räumliches Vorstel-
lungsvermögen, www. 
irmler-bauunternehmen.de

Josef Lieb GmbH, Bauunter-
nehmung, Ansprechpartner: 
Wolfgang Lieb, Robert-
Bosch-Straße 3, 72501 Gam-
mertingen, Hauptschule, 
deutsche Sprache in Wort 
und Schrift, www.lieb-bau.de

Josef Michelberger Hoch- 
und Tiefbau GmbH, 
Ansprechpartner: Josef 
Michelberger, Mieterkinger  
Straße 27/1, 88348 Bad 
Saulgau, Hauptschule, 
Realschule, gute Mathema-
tik- und Deutschkenntnisse, 
www.josef-michelberger.de

Karl Stocker Bauunternehmen 
GmbH, Ansprechpartner:  

Frau Weh und Herr Kalten-
stadler, Hesselbühl 16, 88630 
Pfullendorf, Hauptschule, 
Realschule, gute Mathema-
tik- und Deutschkenntnisse,  
www.stocker-bau.de

Manfred Löffler Wohn- und 
Gewerbebau Bauunter-
nehmen GmbH, Ansprech-
partner: Frau Nusser,  
Färbebachstraße 2,  
88367 Hohentengen, Haupt-
schule, Realschule, Abitur,  
www.bauen-mit-loeffler.de

Rupert Häuptle Bauunter-
nehmen GmbH & Co. KG, 
Ansprechpartner: Herr und 
Frau Häuptle, Steckeler 
Straße 3, 88605 Sauldorf, 
Hauptschule, Realschule, 
gute Mathe- und Deutsch-
kenntnisse, zuverlässig, 
motiviert,  
www.firma.haeuptle-rast.de

steidle bau GmbH, 
Ansprechpartner: Frau 
Bach, Alte Krauchenwieser 
Straße 1, 72488 Sigmaringen, 
Hauptschule, Beton- und 
Stahlbetonbauer: 1 Ausbil-
dungsplatz – Garagenpro-
duktion (Halle), 2 Ausbil-
dungsplätze – Baustellen; 
Industriekaufmann/-frau: 
mindestens BK 1

Walter Stier, Beton- und 
Betonbaubetrieb, Rohrdorf, 
Ansprechpartner: Walter 
Stier, An Hofäcker 1, 88605 
Meßkirch, Hauptschule, 
Realschule, Abitur,  
www.bauunternehmen-stier.de 

Metallbauer m/w/d 
Fachr. Konstruktionstechnik 

Bacher GmbH, Stahl- und 
Metallbau, Ansprechpartner: 
Michael Bacher, Mittlerer 
Weg 7, 88512 Mengen, 
Hauptschule

Georg Reisch GmbH & Co. KG,  
Bauunternehmung, 
Ansprechpartner: Patrik 

Baumgärtner, Schwarzach-
straße 21, 88348 Bad Saulgau, 
Hauptschule, Realschule, 
Abitur, www.reisch-bau.de

Metallbau Vogler GmbH, 
Ansprechpartner: Christian 
Vogler, Sigmaringer Straße 29,  
88630 Pfullendorf, Haupt-
schule, gute Deutschkenntnisse, 
www.metallbau-vogler.de

Stehle Mechanische Werk-
stätte GmbH, Ansprechpart-
ner: Herr Stehle, Bachäcker 5, 
88367 Hohentengen,  
Hauptschule, Realschule, 
gute Mathematik- und 
Deutschkenntnisse 

Rollladen- und Sonnenschutz-
mechatroniker m/w/d 

Alfred Bücheler, Rollladen-
bau und Sonnenschutz, 
Ansprechpartner: Jeannine 
Bücheler, Dorfstraße 1,  
72514 Inzigkofen, Haupt-
schule, Realschule, hand-
werkliches Geschick,  
www.buecheler-rollladen.de 

Schreiner m/w/d 

Stefan Braunschweig, 
Schreinerei und Parkettleger, 
Rohrdorf, Ansprechpartner: 
Stefan Braunschweig, Ziegel-
hofweg 11, 88605 Meßkirch, 
Hauptschule, Realschule, 
Hauptschule: Deutsch und 
Mathematik mindestens 
Note 2, Realschule: Deutsch 
und Mathematik mindes-
tens Note 3, www. 
braunschweig-schreinerei.de

Jürgen Burth, Schreinerei, 
Rast, Ansprechpartner: 
Herr Burth, Auf dem Bühl 
19, 88605 Sauldorf, Haupt-
schule, Realschule, Abitur, 
gute Mathematik- und 
Deutschkenntnisse,  
www.schreinerei-burth.de

gBIG Jungnau Gemeinnützi-
ge Beschäftigungs- und Inte-
grationsgesellschaft mbH, 

Ansprechpartner:  
B. Gerneth, Scheibenberg-
straße 16, 72488 Sigmaringen
Ausbildung zum Schreiner, 
gefördert durch die Arbeits-
agentur und Jobcenter, 
www.gbigjungnau.de

Harald Kaut, Holzverar-
beitung, Unterschmeien, 
Ansprechpartner: Harald 
Kaut, Talstraße 11, 72488 
Sigmaringen, Hauptschule, 
Realschule, Abitur, Führer-
schein B, handwerkliches 
Geschick, www. 
kaut-holzverarbeitung.de

Wolfgang Springer,  
Schreinerei – Innenausbau, 
Ansprechpartner: Wolfgang 
Springer, Im Olber 22,  
72516 Scheer, Hauptschule,  
Realschule, Abitur, Mathe-
matik- und Deutschkennt-
nisse bei Hauptschul-
abschluss Note 3,  
www.schreinerei-springer.de

Matthias Weckerle, Schrei-
nerei, Ansprechpartner:  
Matthias Weckerle,  
Gemminger Straße 12,  
72516 Scheer, Hauptschule, 
Realschule, Abitur,  
www.weckerle-schreinerei.de

Wiehl GmbH & Co. KG,  
Treppen und Geländer, 
Ansprechpartner: Jörg Wiehl,
Taubenried 8, 72511 Bingen,  
Hauptschule, Realschule, 
Abitur, handwerkliches 
Geschick, Freude am Umgang
mit Werkstoff Holz, guter 
Schulabschluss,  
www.wiehl-treppen.de

Straßenbauer m/w/d 

Friedrich Stingel GmbH, 
Ansprechpartner: Christoph 
Stingel, Gewerbestraße 10, 
72477 Schwenningen, Haupt-
schule, Beginn: Anfang Sep-
tember, www.stingel.com

Gartenbau Schöppler GmbH,
Ansprechpartner: Herr 

Stand der Lehrstellenbörse: 9. März 2021
Die Daten werden im Internet laufend aktualisiert.

www.hwk-reutlingen.de/ausbildung
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Wir wissen, was wir tun.

Frank Purk – Orthopädietechnik-Mechaniker

Wichtiges tun, 
statt wichtig zu tun.



Schöppler, Mettenbachweg 26,  
88605 Meßkirch, Haupt-
schule, Realschule, Gärtner: 
Garten- und Landschaftsbau, 
ausreichende Deutsch-
kenntnisse,  
www.schoeppler-gmbh.de

Georg Reisch GmbH & Co. KG,  
Bauunternehmung, 
Ansprechpartner: Patrik 
Baumgärtner, Schwarzach-
straße 21, 88348 Bad Saulgau, 
Hauptschule, Realschule, 
Abitur, www.reisch-bau.de 

Stuckateur m/w/d 

Lothar Maier, Stuckateur-
meisterbetrieb GmbH, Inne-
ringen, Ansprechpartner: 
Daniela Maier, Fürstenberg-
straße 8, 72513 Hettingen, 
Hauptschule, Führerschein 
der Klasse B,  
www.l-maier-stuckateur.de

Manfred Löffler Wohn- und 
Gewerbebau Bauunter-
nehmen GmbH, Ansprech-
partner: Frau Nusser,  
Färbebachstraße 2,  
88367 Hohentengen, Haupt-
schule, Realschule, Abitur,  
www.bauen-mit-loeffler.de

Stuckateurfachbetrieb 
Denkinger GmbH, Ansprech-
partner: Klaus Denkinger, 
Hochbergstraße 8,  
72419 Neufra, Hauptschule, 
gute Deutschkenntnisse

Edgar Wittner, Stuckateur- 
und Malerbetrieb, Ansprech-
partner: Carmen Wittner, 
Fehlastraße 2, 72419 Neufra, 
Hauptschule, Realschule, 
gute Deutschkenntnisse, 
Mathe nicht schlechter 4, 
handwerkliches Geschick, 
www.wittner-stuckateur.de

 

Technischer Modellbauer 

m/w/d 

Modellbau Nassal GmbH, 
Meisterbetrieb, Ansprech-
partner: Jens Nassal, Bach-
äcker 21, 88367 Hohentengen, 
Hauptschule, Realschule, 
handwerkliches Geschick, 
technisches Verständnis, 
Interesse, Lernbereitschaft, 
Anstand (!),  
www.modellbau-nassal.de 

Verfahrensmechaniker 

m/w/d für Kunststoff- und 

Kautschuktechnik 

Dr. Thomas Schilles, Fein-
werkmechanikerbetrieb, 
Ansprechpartner: Dr. Tho-
mas Schilles, Am Stelzen-
bach 11, 72514 Inzigkofen, 
Hauptschule, Realschule, 
Abitur, gute Mathekennt-
nisse, Interesse an Technik, 
www.schilles.de 

Wärme-, Kälte-, und 

Schallschutzisolierer m/w/d 

Brükner Isolierungen GmbH 
& Co. KG, Ansprechpartner: 
Thomas Brükner, Steggasse 
8, 72511 Bingen, Hauptschule, 
Realschule, gute Mathe-
matiknote, handwerkliches 
Geschick,  
www.bruekner-isolierungen.de 

Zimmerer m/w/d 

Alber Holzbau GmbH, Indus-
triegebiet West, Ansprech-
partner: Matthias Binder, 
Denise Alber, Weidenäcker 
14, 88605 Meßkirch, Haupt-
schule, Realschule, Abitur, 
www.alber-bau.de

Dreher Bau GmbH & Co. KG, 
Vilsingen, Ansprechpartner: 
Frank Dreher, Öschlestraße 6,  
72514 Inzigkofen, Hauptschule, 
Realschule, gute Mathe- und 

Deutschkenntnisse, evtl. 
Führerschein,  
www.dreherbau.de

Walter Grom, Zimmermeis-
ter, Ansprechpartner: Walter 
Grom, Untere Dorfstraße 15, 
72510 Stetten a.k.M., Real-
schule, gute Mathematik- 
und Deutschkenntnisse

Andreas Heinzler, Zimmerei,  
Ansprechpartner: Herr 
Heinzler, Mittelesch 2,  
88639 Wald, Hauptschule, 
Realschule, Abitur, gut in 
Mathe, technisches Ver-
ständnis, körperlich fit, 
teamfähig, Deutsch in Wort 
und Schrift,  
www.staenders-holzbau.de

Holzbau Schweikart GmbH 
& Co. KG, Ansprechpartner:  
Jürgen Schweikart, Am Mühl-
kanal 2, 88605 Meßkirch, 
www.holzbau-schweikart.de

Michael Rapp, Zimmerer-
betrieb, Ansprechpartner: 
Michael Rapp, Flurstraße 12, 
88367 Hohentengen, Haupt-
schule, Realschule, Abitur, 
Begeisterung für handwerk-
liche Arbeit, technisches und
mathematisches Verständnis
www.holzbau-rapp.de

Stand der Lehrstellenbörse: 9. März 2021
Die Daten werden im Internet laufend aktualisiert.

www.hwk-reutlingen.de/ausbildung

HANDWERK.DE HWK-REUTLINGEN.DE/AUSBILDUNG

Franz Rohsmeisl – Kfz-Mechatroniker

Wer jeden Tag 
Originale
bearbeitet, wird 
irgendwann 
selber eins.
Wir wissen, was wir tun.

HANDWERK.DE HWK-REUTLINGEN.DE/AUSBILDUNG

Laura Schönberger – Konditorin

Perfektion ist vor 
allem eine Haltung.
Wir wissen, was wir tun.



Bei einem Speed-Dating kom-
men Bewerber mit mehreren
Ausbildungsbetrieben ins Ge-
spräch und finden in kurzer Zeit
heraus, ob es passen könnte.
Dieses bewährte Konzept bie-
ten die baden-württembergi-
schen Handwerkskammern
nun auch digitaler Form an. Bis
zum 30. April können Jugendli-
che auf Ausbildungsplatzsuche
über eine Plattform mit Betrie-
ben in Kontakt treten und sich
auf ein erstes Date zum Ken-
nenlernen oder ein Vorstel-
lungsgespräch verabreden.

Zeitgemäßes Format
Dafür gebe es mehrere

Gründe, sagt Christiane No-
wottny, Geschäftsbereichslei-
terin Berufsausbildung, Prü-
fungs- und Sachverständigen-
wesen der Handwerkskammer
Reutlingen. „Ein normaler Ver-
anstaltungsbetrieb ist seit Mo-
naten unmöglich. Bildungs-
messen und Infotage an Schu-
len finden praktisch nicht
statt.“ Zugleich sei die Online-
Variante ein zeitgemäßes For-
mat, um Schüler und Schulab-
gänger anzusprechen. Der Auf-
wand für Jugendliche und Be-
triebe sinke beträchtlich. „Die

Kontaktaufnahme erfolgt di-
rekt und zeitsparend über den
Rechner oder das Smartphone.
Die Ausgaben für den Messe-
stand entfallen.“

Laufend aktualisiert
Jugendliche finden auf der

Plattform freie Lehrstellen für
den Start 2021 und 2022 mit de-
taillierten Informationen zu
den Voraussetzungen und An-
forderungen sowie die Kon-
taktdaten des Betriebs. Die Re-
cherche im laufend aktualisier-
ten Angebot kann auf Ausbil-
dungsberufe, Betriebe und
Orte eingeschränkt werden.
Wer an einem Gespräch inte-
ressiert ist, kann über den inte-
grierten Kalender direkt seinen
Wunschtermin für ein Erstge-
spräch von 15 Minuten buchen.

Eine Besonderheit der Platt-
form: Interessenten entschei-
den, ob der Erstkontakt telefo-
nisch oder per Video stattfin-
den soll. „Wie beim klassischen
Speed-Dating können sich Be-
werber und Betriebe persönlich
kennenlernen, nur eben auf di-
gitalem Weg“, betont Nowott-
ny.

Mit wenigen Klicks zum Ausbildungsplatz
Speed-Dating: Online-Plattform bringt Bewerber und Ausbildungsbetriebe zusammen

Lehrstellen sichten, Kontakt aufnehmen, Gesprächstermin verein-
baren – beim Online-Speed-Dating kommen Bewerber und Be-
triebe unkompliziert zusammen. Foto: deagreez/Adobe Stock

„Wie beim
klassischen

Speed-
Dating kön-

nen sich
Bewerber

und Betrie-
be persön-

lich
kennenler-

nen, nur
eben auf

digitalem
Weg.“

Christiane Nowottny, Hand-
werkskammer Reutlingen

Informieren und Termi-
ne vereinbaren unter
www.hwk-reutlin-
gen.de/azubi-speed-
dating

14 Das Handwerk in der Region

Als Familienunternehmen fühlen wir uns dem Nachwuchs besonders verpflichtet.
Mit einer soliden handwerklichen und technischen Ausbildung erhalten junge
Menschen bei uns interessante berufliche Perspektiven.

Ab September 2021 bieten wir einen

Ausbildungsplatz zum Metallbauer m/w
Fachrichtung Konstruktionstechnik

Sie sind an einer Ausbildung in unserem Unternehmen interessiert.
Dann schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen.
Bachäcker 6 · 88367 Hohentengen
Telefon 0 75 72 /66 77 · Fax 0 75 72 /9 41 51 · info@metallbau-stehle.de

Industriemontagen · Laserschneiden
CNC-Blechbearbeitung · Stahlbau
Schlosserei Edelstahl
Schweißkonstruktionen

  

EMIL STEIDLE GMBH & CO. KG

Personalabteilung

Alte Krauchenwieser Str. 1

72488 Sigmaringen

www.steidle.de

Interessiert?

Dann bewirb Dich jetzt per

E-Mail an personal@steidle.de oder 

per Post an untenstehende Adresse. 

Fragen? Ruf einfach an: 07571/71-176.

BAU

BETON-GARAGEN

HOLZ

HOLZENERGIE

QUARZSAND

FORTSCHRITT 

MIT TRADITION 

– SEIT 1823.

WWW.STEIDLE.DE

Ausbildungsplatz für 2021
WKS - Isolierer (m/w/d)

nähere
Infos unter

Telefon   (0 75 71) 684811
Steggasse 8 / 72511 Bingenbrükner.de



www.hwk-reutlingen.de/ausbildungsberufe
Umfassende Informationen zu den 130 Ausbildungsberufen im Handwerk, zu den jeweili-
gen Inhalten und dem Ablauf.

www.lehrstellen-radar.de
Das Lehrstellenradar bietet einen einfachen Zugang zu den aktuellen Lehrstellen und
Praktikumsplätzen im Handwerk. Übersichtliche Listen und Kartendarstellungen erleich-
tern die Navigation.

www.hwk-reutlingen.de/video
In kurzen Videoclips stellen Auszubildende ihre Berufe vor.

www.berufechecker.de
Du weißt nicht, welcher Beruf zu dir passt? Dann ist der Berufe-Checker genau das Richti-
ge für dich.

Ausbildungsinfos im Internet

Seit diesem Ausbildungsjahr
erhalten alle Auszubildenden
im Bezirk der Handwerkskam-
mer Reutlingen eine Azubi-
Card. Die kostenlose Vorteils-
karte bietet zahlreiche Ver-
günstigungen, Rabatte und
den Zugang zu exklusiven An-
geboten.

Nicht immer reicht die Ver-
gütung, um sich alle Wünsche
zu erfüllen. Die AzubiCard
bündelt Angebote und Ver-
günstigungen für Auszubil-
dende und hilft so, das schma-
le Budget zu entlasten. Das

können Rabatte beim Bäcker,
Metzger oder in der Eisdiele
sein, ermäßigte Eintrittspreise
im Kino oder bei Konzerten,
günstigere Übernachtungen
in Hostels oder
Hotels – den
Angeboten sind
keine Grenzen
gesetzt.

Das Beson-
dere daran: die
AzubiCard ist
nicht an eine
Region gebun-
den, sondern
kann bundes-
weit eingesetzt
werden. Das
Netz der teil-
nehmenden

Kammern ist zwischenzeitlich
so engmaschig, dass die Ange-
bote, die jeder Azubi nutzen
kann, vom Bodensee bis an die
Ostsee reichen.

Nur für Lehrlinge: die AzubiCard

Eine Karte, viele Vorteile: die AzubiCard.
Grafik: Mockup Design

www.hwk-reutlingen.de/
azubicard

Das Lehrstellenradar bringt
Lehrstellen direkt auf das
Smartphone. Mit der App
für iOS und Android geht
die bundesweite Suche
nach Lehrstellen und
Praktikumsplätzen ganz
einfach von der Hand.
Nach Wunsch können
Suchprofile angelegt wer-
den. Berufe, Ort und Um-
kreis eingeben – fertig.
Sobald passende Angebo-
te eingehen, wird der Nut-
zer automatisch infor-
miert.

Die App gibt es kosten-
frei im Apple AppStore
und in Google Play. Die
Ausbildungs- und Prakti-
kumsplätze gibt es eben-
falls unter www.hwk-
reutlingen.de/ausbildung.

Lehrstellen aufs
Smartphone

Der Startbildschirm des
Lehrstellenradars sieht so
aus.
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Alien? Nein, Augenoptikerin! 
FOTO: AMH

Ausbildungsplatz  
als 

Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik m/w/d

info@eberhardt-haustechnik.com

www.kieswerke-mueller.de | Tel. 0 75 85  93 18 0 | 88356 Ostrach

Karrierestart mit Perspektive!
• Aufbereitungsmechaniker/in (Sand/Kies)
• Mechatroniker/in (Land- u. Baumaschinen)
• Berufskraftfahrer/in
• Baustoffprüfer/in



Einen Teil der Ausbildung im
Ausland zu absolvieren – diese
Idee hat Zukunft. Denn wer es
wagt, zeigt damit, dass er en-
gagiert, lernbereit, mobil und
flexibel ist. Das ist gut für die
Karriere und bringt Jugendli-
che und junge Berufstätige
auch persönlich ein Stück wei-
ter.

Es gibt viele Möglichkeiten:
Betriebspraktika gehören da-
zu, aber auch schulische Wei-
terbildungen, klassische Sti-
pendien und Austauschpro-
gramme. Was das Gastland
und den Aufenthaltsort an-
geht, ist ebenfalls Vielfalt an-
gesagt. Mehrwöchige Prakti-
ka in europäischen Ländern
sind ebenso möglich wie län-
gere Aufenthalte in ferner ge-
legenen Ländern und Regio-
nen.

Go.for.europe
Go.for.europe richtet sich

an Auszubildende, die im Rah-
men ihrer Ausbildung ein
Praktikum im europäischen
Ausland absolvieren möchten.
Mindestens drei Wochen soll-
te der Aufenthalt dauern.

xchange
Das Projekt xchange för-

dert Auslandspraktika von
Auszubildenden in der
Schweiz, Österreich, Italien
und Deutschland: ein Lehrling
kann vier Wochen seiner be-
trieblichen Ausbildung in ei-
ner Firma eines anderen Lan-
des absolvieren. Im Gegenzug
kommt ein Lehrling der Aus-
tauschfirma in das eigene Un-
ternehmen. xchange hilft bei
der Suche nach einer geeigne-
ten Firma, bei der Organisati-
on und bei der Finanzierung.

Erasmus+
Erasmus+ ist das Pro-

gramm für Bildung, Jugend
und Sport der Europäischen

Union. Gefördert werden un-
ter anderem Auslandsaufent-
halte und Praktika für Schüler,
Auszubildende, Studierende
und Berufstätige. Zuschüsse
gibt es für die Fahrtkosten,
den Aufenthalt und die Auf-
wendungen für die Organisa-
tion.

Backen in Kopenhagen,
Schreinern in Dublin
Cool: Für Auslandspraktika gibt es viele Möglichkeiten

Weitere Informationen zu
den Programmen unter
www.hwk-reutlingen.de/
auslandspraktika

Mara ist es wichtig, im Beruf
hinter dem zu stehen, was
man macht. Mattis freut sich,
wenn er Menschen ein Lä-
cheln schenken kann. Kathari-
na und Fabian kombinieren
ihre Lehre mit einem Studi-
um.

Gemeinsam mit anderen
Auszubildenden berichten sie
in kurzen Videoclips von ih-

rem Weg in den Beruf und ih-
rem Ausbildungsalltag.

Zu sehen gibt es die Filme
auf der Internetseite der
Handwerkskammer Reutlin-
gen.

Hier läuft was!
Azubis stellen ihre Berufe in Videos
vor

www.hwk-reutlingen.de/
video

Reinschauen lohnt sich: Auszubildende zeigen, wie ihr Aus-
bildungsalltag aussieht. Foto: Handwerkskammer Reutlingen

16 Das Handwerk in der Region

Eine Krake? Nein, drei Maler
und Lackierer. FOTO: AMH

Standort Pfullendorf in Vollzeit

Hochbau: 

• Projektleiter (m/w/d) 

• Bauleiter (m/w/d)

• Polier (m/w/d) 

Zuverlässigkeit, Engagement und Verantwortung gegenüber unseren 

Mitarbeitern sind zentrales Motiv unserer Firmenkultur und Fundament 

unseres  anhaltenden Erfolges in einer sich ständig in Bewegung 

Mehr zu

www.gross-karriere-machen.de

Tiefbau:

• Straßenbauer (m/d/w) 

• Baugeräteführer (m/w/d)

• Bauleiter (m/w/d) Asphaltbau 

• Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)

Füss Stahlbau GmbH
Riedstraße 23 · 72511 Hitzkofen 
Telefon 0 75 71 / 74 24-0 · Telefax 0 75 71 / 74 24-24 
E-Mail: info@stahlbau-fuess.de · Internet: www.stahlbau-fuess.de

Ein Unternehmen der 
Peter Sikora GmbH & Co. KG

WIR BILDEN AUS IN 2021
Wir suchen Dich!
Als erfolgreiches, regional tätiges Stahlbau-
unternehmen fertigen und montieren wir  
Stahlhallen und Stahlkonstruktionen aller Art.

Reizt es Dich,  
in einem motivierten Team mitzuarbeiten?

 Dann bewirb Dich bitte bei Herrn Sikora.

Ein Unternehmen der 
Peter Sikora GmbH & Co. KG



Ausgezeichnete
Lehrlinge

„Ich erschaffe etwas Neues aus dem nach-
haltigen Werkstoff Holz. Zudem ist sehr
viel Kopfarbeit bei der Arbeit gefragt, was
mich jeden Tag vor neue Herausforderun-
gen stellt, mir aber auch sehr viel Spaß
macht.“
Die junge Frau aus Baiersbronn, Lehrling des
Monats August 2020, hat ihre Lehre zur Zim-
merin im elterlichen Betrieb mit einem Inge-
nieurs-Studium der Fachrichtung Projekt-
management Holzbau kombiniert.

Ronja Günter

„Als Stuckateur kann ich kreativ sein, be-
arbeite mit Hilfe traditioneller und moder-
ner Techniken Innenwände und -decken,
Fußböden und komplette Fassaden. Diese
Vielseitigkeit gefällt mir.“
Lehrling des Monats Oktober 2020, lernt
Stuckateur bei der Lemle-Letzgus GmbH in
Waldachtal.

Arber Demiri

„Fleisch ist nicht gleich Fleisch. Wurst ist
nicht gleich Wurst. Das zu vermitteln und
ein Umdenken in der Gesellschaft zu errei-
chen, ist mir wichtig.“
Die Fleischerin der Fachrichtung Schlachten,
legt Wert auf Qualität. Ihre Ausbildung hat
sie bei der Metzgerei Rieck in Römerstein ge-
macht. Sie ist Lehrling des Monats Septem-
ber 2020.

Celina RöschC li Rö h

Klein, aber fein kommuniziert
die Handwerkskammer auf Fa-
cebook & Co. – und das ohne
jegliche Hilfe von Social-Media-
Beratern. Seit rund einem Jahr
folgt eine stetig wachsende
Community nun auch den Posts
auf Instagram. Dort gibt es Fo-
tos, Videos und kurze Stories
über junge Menschen im Hand-

werk und viele andere kleine
und große Themen.

Renner sind – wie übrigens
auch auf dem YouTube-Kanal –
die Videos über Auszubildende,
Existenzgründer oder etablier-
te Handwerksunternehmer. 

Reinschauen lohnt sich!

Nichts verpassen!

www.facebook.com/hwkreutlingen
www.instagram.com/hwk_reutlingen
www.youtube.com/handwerkskammerrt
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Starte jetzt deine 
 Ausbildung als 

 FL IESENLEGER
www.fliesen-madlener.de

WIR MACHEN 
 WOHNTRÄUME 
  WAHR!

F L I E S E N F A C H G E S C H Ä F T

Patrick Madlener

PM

Qualität ist

unsere Stärke

Meister

Betrieb

M
it a

usgebildete m Fa
ch

p
e

rs
on

al



Vom Anlagenmechaniker für
Sanitär-, Heizungs- und Kli-
matechnik bis zum Zweirad-
mechaniker – im Handwerk
gibt es mehr als 130 Ausbil-
dungsberufe. Viele Schüler
tun sich schwer, den richtigen
für sich zu wählen. Michael
Wittich, Ausbildungsberater
der Handwerkskammer Reut-
lingen, verrät, wie sich Schul-
abgänger den Überblick ver-
schaffen können

Warum fällt Jugendlichen die
Orientierung so schwer?
Michael Wittich: Die Mäd-
chen und Jungen nehmen nur
selten die gesamte Bandbreite
der Möglichkeiten wahr. Es
fehlt also an Informationen
über das Angebot. Zum an-
dern weiß nicht jeder, der sich
um einen Ausbildungsplatz
kümmert, was er wirklich
kann und was ihm liegt. Viele
Jugendliche sind erst einmal
verunsichert.
Wie finden Jugendliche he-
raus, ob der Wunschberuf zu
ihnen passt?
Unsere Empfehlung lautet:
Schaut euch die Praxis an. Vie-
le Handwerksbetriebe bieten
Praktika an. Wer die Arbeit in
der Werkstatt eine Woche
lang kennen gelernt hat, kann
besser einschätzen, ob es sich
tatsächlich um den Wunsch-
beruf handelt. Wenn ja, hat
man gleich noch den wichti-
gen Kontakt zum Unterneh-
men hergestellt. Ehemalige
Praktikanten sind bei der Be-
werbung im Vorteil.
Was ist, wenn es nicht ge-
passt hat?
Ein Praktikum zahlt sich im-
mer aus. Nach unserer Erfah-
rung kommen viele Ausbil-
dungsverhältnisse über diesen
Weg zustande. Jugendliche
können probieren und heraus-
finden, was ihnen liegt. Wenn
nach einer Woche in der Kfz-
Werkstatt klar ist, dass es et-
was anderes sein soll, hat sich

das Praktikum trotzdem ge-
lohnt. Aus diesem Grund er-
muntern wir die Mädchen und
Jungen, möglichst mehrere
Praktika in verschiedenen Be-
rufen zu absolvieren.
Wie kommt man an einen
Praktikumsplatz?
Der direkte Weg führt über
unsere Onlinebörse im Inter-
net. Dort kann man sich mit
wenigen Mausklicks über das
jeweilige Berufsbild und das
Unternehmen informieren.
Und Ausbildungsplätze? Die
findet man ebenfalls online in
unserer Lehrstellenbörse. Ge-
listet werden alle Angebote
aus den fünf Landkreisen des
Kammerbezirks für die Jahre

2021 und 2022. Wir schreiben
die Betriebe regelmäßig an
und bitten darum, die freien
Stellen zu melden, damit das
Angebot aktuell bleibt.
Worauf sollten Bewerber
achten?
Sie sollten sich über das Un-
ternehmen informieren, bei
dem sie sich bewerben wollen.
Das geht ohne großen Auf-
wand über das Internet. Der
zweite Schritt ist die telefoni-
sche Kontaktaufnahme. Wer
sich frühzeitig meldet, zeigt
Interesse und sichert sich ei-
nen kleinen Vorteil gegenüber
anderen Bewerbern. Dann
folgt die schriftliche Bewer-
bung. Hier muss unbedingt
die Form eingehalten werden.
In die Bewerbungsmappe ge-
hören ein fehlerfreies An-
schreiben, der Lebenslauf, ein
Foto, die letzten Zeugnisse
und Bescheinigungen über
Praktika.

Ein Praktikum zahlt sich immer aus
Ausbildungsberater Michael Wittich gibt Tipps für
Schulabgänger rund um Praktika und Bewerbung

Michael Wittich, Ausbildungsberater bei der Handwerkskam-
mer Reutlingen. Foto: Handwerkskammer Reutlingen

Mehr Infos gibt es unter
www.hwk-reutlingen.de/
ausbildung
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Dreher GmbH
Bittelschießer Straße 48
72488 Sigmaringen
Tel. 0 75 71 / 73 04 - 0

Komm zu uns!
Wir bieten Dir eine fundierte Ausbildung und 
eine sichere Zukunft als

•  Anlagenmechaniker/in
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung,
gerne auch per Mail an:
dreher@dreher-sigmaringen.de

60
 über

 

JAHRE IN

 

SIGMARIN
GEN

• Anlagenmechaniker (m/w/d)

Wir suchen DICH

als Auszubildenden m/w zum Maurer

Inh. Martin Rothmund 
88356 Ostrach-Levertsweiler – Telefon 07585/418

BACK    AZUBIWerde 
unser

100 Euro über Tarif!

als Bäckerei Fachverkäufer/in
oder als Bäcker/in

ab 1. September 20 1 oder früher. 

Gleich bewerben 
bei Jürgen Heim
Tel. 07581/3746 

Eckstraße 7·88348 Bad Saulgau 

2

seit über 75 Jahren
sauber - schnell - reell

Starte 2021 Deine berufliche Zukunft mit uns!   

Wir bieten Dir einen Platz in unserer kreativen Mitte als

Auszubildende  
Maler- und  
Lackierer (m/w/d)

Wir freuen uns auf Deine schriftliche Bewerbung.

Knäpple GmbH
72488 Sigmaringen · Zeppelinstraße 6 · Tel. 0 75 71-1 39 03 · Fax 0 75 71-1 39 23

info@knaepple.de · www.knaepple.de



2137 Handwerksbetriebe gibt
es im Landkreis Sigmaringen.
Sie bilden zur Zeit insgesamt
630 junge Frauen und Männer
aus. Im Jahr 2020 wurden 251
neue Ausbildungsverträge ge-
schlossen. Längst ist das Hand-
werk keine Männerdomäne

mehr. Jeder fünfte Lehrling im
Kammerbezirk, der im vergan-
genen Jahr seine Ausbildung
begonnen hat, ist weiblich.

Im Bezirk der Handwerk-
skammer Reutlingen, zu dem
neben dem Landkreis Sigma-

ringen die Kreise Freuden-
stadt, Reutlingen, Tübingen
und Zollernalb gehören, erhal-
ten 4539 Lehrlinge, 877 Frauen
und 3662 Männer, in allen vier
Lehrjahren eine qualifizierte
und zukunftssichere Ausbil-
dung.

Zahlen, Daten, Fakten

654 Kfz-Mechatroniker
434 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizung- Klima- Technik
416 Elektroniker
242 Friseure
204 Maler und Lackierer
202 Tischler
197 Zimmerer
178 Feinwerkmechaniker
164 Maurer
151 Metallbauer

Ausbildungsverhältnisse im Bezirk der Handwerkskammer Reutlingen zum 31. Dezember 2020

Top Ten der Ausbildungsberufe
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ZUR VERSTÄRKUNG 
UNSERES TEAMS SUCHEN WIR

SCHRITT FÜR SCHRITT EIN MEISTERWERK

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG
Wiehl GmbH & Co. KG    Taubenried 8      Tel. 07571-74280
Jörg Wiehl      72511 Bingen      bewerbung@wiehl-treppen.de

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.wiehl-treppen.de

Meister / Techniker / Ingenieur (m/w/d)
für den Bereich Konstruktion & Arbeitsvorbereitung

Schreiner / Zimmerer (m/w/d)
für den Bereich Fertigung & CNC

Fachkraft (m/w/d)
für den Bereich Verpackung & Versand

Schreiner / Zimmerer (m/w/d)
für den Bereich Montage

Schreiner (m/w/d)
für den Bereich Kundendienst

HANDWERK.DEHWK-REUTLINGEN.DE/AUSBILDUNG 

WILLKOMMEN IN DER ZEIT DES AUSPROBIERENS. ENTDECKE ÜBER 

130 AUSBILDUNGSBERUFE IM HANDWERK.

NUR W N  DU

E  AUSP OBIE T,

WEIS T , AS

NICHTS FÜR DIC  I .



WWW.LEHRSTELLEN-RADAR.DE

App und Onlinesuche auf lehrstellen-radar.de

WWW.HWK-REUTLINGEN.DE/AUSBILDUNG

Mehr als eine 
Lehrstellenbörse.
Jetzt durchstarten!


